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174.
Bsr einem Jahre.

so . Juli 1917 .
Französische Master stürme am Damenweg ab«

gewiesen . — Bei Keiolewka Zbrucz und Dnestr über¬
schritten . — Fliegerangriff auf Paris . — Im Kanal
englischer Kreuzer versenkt.

Der deutsche Tagesbericht.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 28 Jul ' ,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Rege Erkundungstätigkeit . Stärkere Var¬

stöße des Feindes nördlich der LyS , beider¬
seits der Sam me und nordwestlich von
Montdidier wurden abgewiesen. In ein¬
zelnen Abschnitten Artillerietätigkeit .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

An der Kampffront verlief der Tag ruhig .
Kleinere Jnfanteriegefechte im Vorgelände un¬
serer Stellungen .

In der Champagne drang der Feind
bei örtlichem Angriff in unsere vorderen Linien
südlich vom Fichtelberge ein . Unser Gegen¬
stoß warf ihn größtenteils wieder zurück .
Ter 1 . Generalguartiermeister : Ludendorfs

Die deutschen Abeudberichte
W .T .B . Berlin , 27 . Juli , abends . (Amtl .)
An der Kampffront auch heute ein

ruhiger Tag .
W .T .B . Berlin , 28 . Juli , abends . (Amtl .)
Kämpfe am Ourcq . Im übrigen ein

ruhiger Tag .
* *

W .T .B . Berlin , 28 . Juli . Mit welchen
ungeheuren Kräften der Ententegeneralissimus
Fach unter allen Umständen die Entscheidung
erzwingen wollte , geht aus der Zahl von 7 V
feindlichen Divisionen hervor , die er seit

dem 15 . Juli zwischen Soissvns und Tahure
eingesetzt hat . Unter diesen Divisionen befinden
sich 6 amerikanische, 4 englische , 2 italienische
und eine polnische Division . Der ganze übrige
Teil besteht aus französischen Verbän¬
den , die auch hier wiederum in der Haupt¬
sache die schweren Blutopfer tragen mußten .
Mit Hinzurechnung der beteiligten feindlichen
Artillerieformationen und Heeresgruppen hat
Foch rund IV, Millionen Mann in dieser
kurzen Zeit in die verlustreiche Schlacht ge¬
trieben , ohne sein erstrebtes Ziel auch nur im
entferntesten zu erreichen Durch den schweren
Aderlaß s» starker Verbände hat die Haupt¬
kraft der Entente aufs neue eine außervrdent -
lich starke Schwächung erfahren .

Italic «.
* Berlin , 29 Juli . Der „ Berl . L . -A .

"
meldet aus Lugano : Der im amtlichen Auf¬
träge in Italien weilende englische General
Miller , Präsident des Vereins für die Wieder¬
geburt Rußlands , habe erklärt , es sei durchaus
notwendig , die Bolschewik :-Regierurig und ihre
Organe , die Sovjets , niederzuwerfen Die
italienischen Blätter begrüßen mit lebhafter
Genugtuung den Beginn der Kriegsunter -
nshmungen des Vierverbandes in Sibirien .

Ereignisse zur See.
Berlin , 28 . Juli . In Norfolk (Virginia )

sind laut „ L . - A .
" Nachrichten über ein

deutsches Kriegsschiff eingelaufen , das
in den Westindischen Gewässern großen
Schaden in der Handelsschiffahrt verursachte .
D»S deutsche Schiff wurde zunächst östlich
von Bermuda gesehen , wo es einen großen
englischen Dampfer versenkte . Ameri¬
kanische Blätter drücken die Ansicht aus , daß
man es mit dem Mutterschiff - er Untersee¬
boote , die an der atlantischen Küste operieren ,
zu tun habe.

Montag den 29 . Juli 1918 9V . Jahrgang

Tagesneirigkeite «.
Bade«.

Karlsruhe , 28 . Juli . Der Groß -
herzog hat dem Generalsekretär des Bad .
Frauenvereins Geh . Rat Ernst Müller
zu seinem 70 . Geburtstag den Stern zum
Kvmmandeurkreuz des Ordens vom Zähringer
Löwen verliehen . Die übrigen Mitglieder
des Großh . Hauses haben den Leiter des
Frauenvereins mit Geschenken bedacht und
auch von zahlreichen Vereinen und Personen
sind ihm Glückwünsche zugegangen .

— Militärdienstnachricht . Schultz ,
Major , im Frieden beim Stabe der Train -
Abteilung 16 , jetzt Kommandeur der Ersatz -
Abteilung der Train - Abteilung 14 , der Ab¬
schied mit der gesetzlichen Pension und der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform der Train -
Abteilung 14 bewilligt .

i Dur lach , 28 . Juli . .Der Vorsitzende
des Kreisfeuerwehrverbandes Karlsruhe , Feuer -
lösch- JnspektorKarlPreiß in Durlach , wurde
mit der Bezeichnung „ Kriegsbrandmeister "
als Sachverständiger des Stellv . Generalkvm-
mandsS des 14 . Armeekorps in Feuerschutz¬
angelegenheiten für den Kreis Karlsruhe er¬
nannt . Demselben ist der Zutritt auch zu
kriegswichtigen Betrieben im Kreise Karlsruhe
zu gewahren . Behörden und Private werden
ersucht , ihm in jeder Beziehung entgegsnzu-
kommen.

/ ^ Ettlingen , 29 . Juli . In Anwesen¬
heit des Großherzogspaares , der Grvßher -
zagin Luise und der luxemburgischen Prin¬
zessinnen , sowie des stellt», komm. Generals
Jsbert , des Justizministers Dr . Dühringer ,
zahlreicher Offiziere , Vertreter des Roten
Kreuzes , des Frauenvereins und des Heimat¬
dankes fanden am Freitag die turnerischen
Wettkämpfe der Einarmigen und
Einbeinigen statt . Die Vorführungen
zeigten, daß selbst schwierige Uebungen (z . B -

Gräfin LGelgs Enkelin .
Roman von Fr . Lehne .

(Fortsetzung .)
„Wo ist Herr vvn Hiddesien?"

„ Drüben im Eßzimmer oder Salon . Ich
wollte Sie nur schnell auf seine Wünsche vor¬
bereiten . Sie können dann immer nach eigenem
Ermessen entscheiden! "

Die beiden Herren begaben sich hinüber .
Der Justizrat öffnete die Tür , » ich aber ge¬
schickt zurück und schloß sie schnell hinter Lothar .
„ So , wenn sich die beiden jetzt nicht finden ! "

Befriedigt lächelnd schüttelte er den Kopf.
„ Was man in seiner Praxis nicht alles « erden
muß — sogar Heiratsvermittler .

"

Mamsell Rika schlich sich zu ihm.
„ Ist er drinnen ? "
Sie faltete die Hände . „ Lieber Gott , gib,

daß unser Herr glücklich wird ! Ach, mir hat
die Dame dvch immer schon sv gut gefallen ,
wenn sie mit Fräulein Konstanze hierher kam.

"

Der Justizrat wurde ordentlich gerührt .
„Na , Mamsell , wenn er jetzt nicht zu¬

reift , nachher können wir alle Hvffnungen
sgraben ! Aber ich glaube , daß Sie doch nicht

vergebens eine Pulle Sekt bereit halten wer - ^

den . Stellen Sie sie nur immerhin kalt ! " lachte
er ; und froh folgte sie seinem Auftrag . —

Lothar sah „ Herrn vvn Hiddesien" nicht
im Eßzimmer ; die Tür nach dem Salon aber
war geöffnet, er hörte Schritte darin , und so
ging er quer durch den großen Raum hinüber .
Aber wie angewurzelt blieb er da plötzlich
stehen — er hatte Ivonne erblickt !

Und sie war genau so fassungslos wie er
— sie zitterte am ganzen Körper und mußte
nach einem Halt suchen .

Sprachlos starrten sie sich beide an .
„Ivonne — Komtesse — Sie ? " rang es

sich endlich mühsam von seinen Lippen.
„ Herr von Steinhagen , ich glaubte , Sie

seien verreist ! " stammelte sie . „ Der Herr
Justizrat sagte es mir doch ! "

„ Der Justizrat ? Ja , w» ist er ? " Lvthar
sah sich nach ihm um ; er war nicht mehr da .
Das war doch höchst sonderbar — ein Ge¬
heimnis mußte sich dahinter verbergen !

Leidlich hatte er sich jetzt gefaßt . „Kom¬
tesse , was verschafft mir die Ehre Ihres Be¬
suches ? "

I « hilfloser Verlegenheit krumpfte sie die
Hände ineinander .

„Der Justizrat wird Ihnen alles erklären .
"

„ Nein , Sie selbst , Komtesse. Der Justiz¬
rat sagte mir , ich würde hier den — den

! neuen Besitzer " — er sprach langsam , stockte
mit einem Male , blickte fragend auf das
Mädchen vor sich , und da begriff er.

„ Sind Sie das vielleicht, Komtesse? Haben
Sie etwa Steinhagen gekauft ? " fragte er
atemlos .

Ivonne senkte den dunklen Kopf. Glühende
Röte überflutete ihr Gesicht ; sie konnte nicht
antworten .

„ Warum haben Sie das getan , Komtesse ?"

„Weil ich wußte , wie sehr Sie Steinhagen
liebte» , und da sollte es nicht in fremde
Hände fallen ; es soll in Ihrem Sinne ver¬
waltet werden .

"

„ Wer aber würde das tun ? Denn Sie
selbst

Da hob sie die Augen voll zu ihm empor .
„Sie , Herr von Steinhagen Ich wollte

Sie bitten , nun wir doch einmal zusammen
sind — vielleicht als — Pächter - "
Sie war ein wenig verwirrt , fand nicht die
rechten Worte , und er ging gar nicht darauf
ein, sondern fragte :

„ Und Sie , Komtesse? "

„ Ich muß vorläufig bei Großmanm bleiben ;
sie hat einen großen Schmerz erlitten .

"

„Ah, ich sehe , Sie tragen Trauer ! "

„ Ja , um meinen Vetter , Herrn von Brücken .



am Pferd , Barren usw.) gewandt und geschickt
ausgeführt werden können . Nicht minder
interessant waren die volkstümlichenHebungen,
wie Steinstoßen , Speerwerfen , 100 Meterlauf
und Springen . Am Schluß der Veranstaltung
verteilte die Großherzogin die Preise und der
Grvßherzog gab in einer Ansprache seiner
Befriedigung über das Gesehene Ausdruck
und sprach die Hoffnung aus , daß die Seg¬
nungen körperlicher Betätigung weiter wirken
machten . Mit einem Hvch auf den Kaiser
schliß bie Veranstaltung

X Mannheim , 28 . Juli . Die Ver¬
wirrung während eines Fliegerangriffs am
29 . März äs Js . benützte der fahnenflüchtige
Taglöhner PH . Koch aus Neulußheim . Er
schlug das Schaufenster eines Kleidergeschäftes
ein und stahl 5 Mäntel und 5 Anzüge . Koch
erhielt von der Strafkammer 3 Jahre Zucht¬
haus ; seine Helfershelfer , der Taglöhner K.
Bastian und der Arbeiter Heß, erhielten je
1 Jahr Gefängnis .

-T - Emmendingen , 28 . Juli . Der
älteste aktive Geistliche der baä . Landeskirche,
der im 11 . Lebensjahre stehende Pfarrer
Albert Ahles in Malterdingen , tritt jetzt
in den Ruhestand . Seit 58 Jahren steht er
im bad . Kirchendienst, davon 40 Jahre an
seiner jetzigen Stelle .

G Kvnstarrz , 21 . Juli . Der Groß -
herzvg , der , wie schvn gemeldet, am Diens¬
tag den 3S . Juli zum Empfang des zweiten
Trankparts von Austauschgefangenen wieder
hierher kommen wird , wird vermutlich längere
Zeit aufSchloßMainau Wohnung nehmen .

— Fahrpreisermäßigung zugunsten
der Feldbestellung . Im Interesse einer
Mehrerzeugung an Lebensmitteln beantragte
die Lad . Landwirtschastskammer in einer Ein¬
gabe an die Großh . Bad . Generaldirektion
Fahrpreisermäßigung für die Personen , dir
auswärts gelegene, eigene oder gepachtete
Grundstücke, täglich »der doch mehrmals in
der Woche bearbeiten . Leider ist der Bad .
Landwirtschastskammer ein ablehnender Be¬
scheid zu Teil geworden ; im Interesse einer
Steigerung der Bodenerzeugnisse ist diese Ent¬
scheidung zu bedauern . Steuerfreie Arbeiter¬
karten dürfen nach de« reichsgesetzlichen Be¬
stimmungen über die Personenverkehrssteuer
nur an Arbeiter und Arbeiterinnen im engeren
Sinne abgegeben werden . Line sonstige Fahr¬
preisermäßigung hat das Großh Ministerium
der Finanzen abgelehnt mit Rücksicht auf die

Sie kannten ihn ja auch und wissen wohl auch
von seinem plötzlichen Tode .

"
Er starrte sie an , als habe er nicht recht

gehört .
„Aar er Ihr Verwandter ? Das wußte

ich nicht ! "

„ Ist es nicht erklärlich , Herr von Stein -
Hagen , daß ich das nicht sagte — in ab¬
hängiger Stellung , in der ich damals war ? "

„Und er war Ihnen sehr teuer ? " fragte
er in so eindringlichem Ton , daß sie ihn be¬
fremdet ansah .

„ Ja , Herr von Steinhagen , denn er war
der einzige gewesen, der mit mir heimatlosem
Kinde Mitleid hatte . Mein Vater hatte gegen
den Willen seiner Mutter geheiratet , und des¬
halb war ich kein willkommener Gast auf
Burgau bei Großmama , als mir die Eltern
frühzeitig durch den Tod genommen waren
und ich dort erzogen werden sollte . Ich be¬
kam bald Differenzen mit der Großmama .
Sehen Sie , Herr von Steinhagen , das war
es . was mich drückte , mich so ernst sein ließ !
Meine Kindheit war trübe — die wenigen
freudigen Stunden darin habe ich » einem
Vetter Lutz zu danken . Was Wunder , daß
ihm mein Herz da entgegenflog !

Und deshalb betrauere ich seinen Verlust
aus tiefstem Herzen , obgleich er uns allen
durch seinen Leichtsinn schwere Sorgen ge¬
macht hat ! Sie wissen vielleicht noch mehr
als ich . Ich erinnere mich , daß Sie einmal
zu Fräulein Konstanz- von ihm sprachen , sie
auch vor ihm warnten ! "

(Fortsetzung folgt.)

Schwierigkeit , die mißbräuchliche Inanspruch¬
nahme der Vergünstigung wirksam verhüten
zu können. Personen , die regelmäßig zum
Zwecke der Feldbestellung die Eisenbahn be¬
nützen, können also nur Monatskarten 4 . Klasse
lösen , die übrigens nicht erheblich teurer sind
als 4 Arbeiterwochenkarten .

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 28 . Juli . (Amtlich .)

Aus dem Großen Hauptquartier wird
gemeldet : Aus zahlreichen Anfragen geht her¬
vor , daß in der Heimat unbegründete
Nachrichten über das Befinden des Ge¬
neralfeldmarschalls von Hindenburg
verbreitet sind . Der Generalfeldmarschall läßt
bitten , solchen völlig unbegründeten Ge¬
rüchten keinen Glauben zu schenken. Es gehe
ihm ausgezeichnet .

W .T .B . Berlin , 27 Juli . Amtlich wird
mitgeteilt : Die Entlassung auch nur eines
Teiles des Jahrgangs 1870 wird aus
militärischen Gründen in absehbarer Zeit
nicht möglich sein . Die immer « ieder-
kehrende Behauptung , daß die Entlassung des

' Jahrgangs HS9 mit seinen wenigen Monaten
„ so gut wie gar keine Entlassung gewesen sei " ,
widerspricht den Tatsachen.

* Berlin , 29 . Juli . Die „ Kreuzzeitung "
meldet : Im Finanzausschuß des bayerischen
Landtags gab der Vorsitzende Hammerschmidt
im Namen der Kammer der Freude darüber
Ausdruck , daß der Reichsfinanzhof durch
den Beschluß des Bundesrats in München
errichtet werde . Bayern und seine Hauptstadt
würden alles daran setzen , dieser Reichsstelle
eine würdige Stätte zu bereiten .

Berlin , 29 . Juli . Aus Mitau wird dem
„ Berl . Lvkalanz.

" berichtet, daß der bisherige
Etappeninspektsr der 8 . ArmeeExz . v . Harbou ,
zum Militärgouverneur vvn Litauen
ernannt wvrden ist .

Schweiz .
* Bern , 27 . Juli . St . Galler Blätter

melden : Das amerikanische Konsulat in
St . Gallen versieht neuerdings die von ihm
öffentlich angeschlagenen Kriegsberichte mit
Ueberschriften , deren eine wörtlich lautete :
„ Die Hunnen ziehen sich über die Marne
zurück .

" Zuschriften an die Blätter protestiere »
gegen ein derartiges neutralitätswidriges Ver¬
halten und weisen darauf hin , daß bisher von
allen amtlichen ausländischen Vertretungen in
St . Gallen der schweizerischen Oeffentlichkeit
gegenüber strikte Neutralität gewahrt worden
sei . Wie das St . Galler Tsgblatt meldet , ist
eine Untersuchung wegen Verletzung der
schweizerischen Neutralität eingeleitet .

* Berlin , 2S . Juli . Zu den neutrali¬
tätswidrigen Ueberschriften , mit denen
das amerikanische Konsulat in St .
Gallen die öffentlich angeschlagenen Kriegs¬
berichte versieht , schreibt die „ Voss . Zeitung :
Die Neutralität der Vereinigten Staaten stand
von Anfang an nur auf dem Papier , während
es der Schweiz heilig ernst damit ist. Man
erhält durch den Verstoß des amerikanischen
Konsuls in St . Gallen einen Begriff davon ,
wie es in Europa aussehen würde , wenn die
geplante amerikanische Vormundschaft gelten
würde .

Frankreich .
* Berlin , 29 Juli . Wie das „ Berliner

Tageblatt " berichtet , ist in dem Prozeß
Malvy die Debatte auf heute Montag ver¬
tagt worden . Als erste Zeugen werden die
drei früheren Ministerpräsidenten Biviani ,
Briand und Ri bot erscheinen , deren Aus¬
sagen mit großem Interesse entgegengesehen
wird .

Rußland .
* Berlin , 29 . Juli . Wie dem „ Berl .

Lvkalanz .
" aus Lugan » mitgeteilt wird , meldet

der ,
'Corriere della Sera " aus Lvndon , daß

Londoner Nachrichten zusvlge die Gerichts¬
verhandlung gegen die Exminister
Protopopow und Maklakow begonnen
habe . Alle gegenwärtig in den Gefängnissen
in Petersburg befindlichen früheren Mi¬
nister der zaristischen Regierung werden zur
Aburteilung nach Moskau verbracht .

* Berlin , 2S . Juli . Dis „PeterSb . Tel -
Ag .

" berichtet, einer Meldung des „ Berliner
Tageblatts " aus Moskau züfvlge, wie von
den örtlichen Behörden gemeldet « erde , seien
Blumkin und andere Teilnehmer an der
Ermordung des Grafen Mirbach nach
der ukrainischen Grenz ; geflüchtet Ihre Spur
sei in der Ukraine verloren gegangen .

Amerika .
* Berlin , 29 . Juli . Einer Genfer

Depesche des „ Berl - Lvkalanz " zufolge, ist
der Erfolg der 4 . amerikanischen Frei¬
heitsanleihe , deren Zeichnung nach einer
Meldung des „ Matin " zwischen dem 28.
September und dem 19 . Oktober erfolgen
sollen, angeblich für Japan bestimmt .

Vermischte Nachrichten.
* Berlin , 2» . Juli . Die „ Boss . Ztg "

meldet aus Czersk : Fast täglich treffen jetzt
viele Trupps Deutsch - Russen ein , die nach
Ausbruch des Krieges in Sibirien interniert
worden waren . Die meisten Familien find
aus der Ukraine und au« Bessarabien Sie
haben , obwohl Väter und Großväter vor über
hundert Jahren auSgewandert sind , dvch ihre
deutsche Muttersprache gepflegt und bewahrt ,
svdaß man im Gespräch mit ihnen gar nicht
merkt, daß sie Fremdländer sind .

— Der Kaiser schenkte der verw . Frau
Mayer in Delmenhorst (Oldenburg ) sein Bild
mit Unterschrift, weil sie neun Söhne zum
Heeresdie nst gestellt hat ._

Neueste Drahtberichte.
Der deutsche Tagerbrricht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 29 . Juli ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupvreck ' t .

Teilangriffe , die der Engländer nördlich
derLys , nördlich derSearpe und in breiter
Front auf dem Nsrduser der Somme führte ,
wurden abgewiesen.
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

In den Kampfabschnitten südlich der Aisne
ruhiger Vormittag . Am Nachmittag wurden
nördlich von Billemontoir Teilangriffe des
Feindes , denen heftiger Artilleriekamps vor-
auSging , im Gegenstoß abgewiesen.

In der Nacht vom 26 /27 . Juli haben wir
etwas zwischen Ourcq und Ardre unseres
vorderen Kampfgeländes plangemäß geräumt
und zur Verteidigung in die Gegend Fere en
Tardenois — Bille en Tardenois ver¬
legt . Dem Gegner blieb unsere Bewegung
verborgen . Am 27 . Juli lag nvch das Feuer
seiner Artillerie auf unseren alten Linien .
Nachhuten verhinderten seine erst am Nach¬
mittag zögernd vorfühlenden Truppen an
kampfloser Besitznahme des von uns aufge¬
gebenen Geländes .

Gestern .versuchte die feindlich: Infanterie ,
sich unter starkem Feuerschutz an unsere neue
Linie heranzuarbeiten . Schwache im Vorge¬
lände belassene Abteilungen empfingen den
Feind auS naher Entfernung mit Gewehr - und
Maschinengewehrfeuer und fügten ihm em¬
pfindliche Verluste zu . Auch die seit dem Tage
vorher eingerichtete Artillerie und Schlacht-
flicger fanden in den anmarschiereuden Ko¬
lonnen und Panzerwagen des Feindes loh¬
nende Ziele .

Bor starken Angriffen des Gegners bei
und südlich von Fere en Tardenois wich
unsere Vorfeldbesatzung nach Erledigung ihrer
Aufgabe befehlsgemäß auf ihre Linie zurück .
Die mehrfach wiederholten Angriffe des Feindes
führten zu heftigen Kämpfen , die mit Zurück¬
weisung des Gegners endeten Hierbei haben
sich unter Führung des Generals Bachelin
oft- und westpreußische Regimenter , die schon auf
den Höhen nordwestlichvonLhateauThi erryund seit Beginn der Schlacht fast täglich
mehrfachen Ansturm französischer und ameri¬
kanischer Divisionen zum Scheitern brachten ,
auch gestern wieder besonders hervorgetan .

Leutnant Löwenhardt errang seinen
45 . Luftsieg.
Der 1 . Generalquartiermeifter : Ludendorff .



Mollmilchkartenairsgaöe .
Die Ausgabe der Vollmilchkarten für den Monat August ds . Js .

« folgt am 30 . und 31 . Juli ds . Js . im Gaswerk 2 . Stock ( Milch¬
versorguri ; ) in folgender Weise :

Um Dienstag , »en SO . Juli Vs . JK.
vormittags vvn S bis 1 Uhr «n die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben 4 bis mit k,
nachmittags v»n S Sir 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben 8 , ü und X .
Am Mittwoch , den S1. Jnli dH . Js .

vvvmittags von - bis 1 Uhr an die Familien mit de» NnfangS-
hpchstaben ^ 1 , l. bis mit k und Hk,

»achmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬
buchstaben 8 , 5« li bis mit M .

Zur Kartenausgabe sind die Fett - und Lebensmittelausweise
mitzubringen .

Aus dienLlichen chrüxdr » tön « «» die »ei der Assgaöe nicht
«- geholte « Mitchkarteu in de» erste» drei K««e« nach der Ans -
- « - « nicht a- ßegr- en » erde» , » oranf wir - esouders anfmerksam
« «che».

Wer die ihm zustehenden Milchkarten am Ausgabetag nicht ab-
hvlt , bekommt bei spaterer Abgabe eine entsprechende Anzahl Milch¬
tarten «bgez»,en .

Durlach , den 2>. Juli 1818 . -

_ K»« «t» » «lderd «« d Durlach -- Stnbt ._ j

SLLdtifcher Berkanf . >
Aiise marken vormittag an die Buchstaben I , U , V ur. d Ist !
Durlach , den 29 . Juli 1918 . !

_ S - masLnalvrrdanS Hnrlach - Stadt, _

Aekanntmachnng.
Für die Stadt Durlach werden mit Genehmigung des Landes -

preiSswtS mit sof»rtizer Wirkung falzende Kleinhandelspreise
für Kahlen , Kokr und Brikett festgesetzt :

8» »ffenc,
Ku»,c frei
» «r» H»u»

8'n Körten
»t . Säckcnj

frei ink
Hau»

»b O«« .!
laicr 1«b Bah».

h«f

>
Stückkohlen . 3 .05 3 15 2 80 2 .6 «
Fettnuß II . . 8 05 3 . 15 2 - 0 2 6«
Schmiedenuß III . 3 — 3 10 2 .75 i 2 55
Schmiedenuß IV . 2 95 3 .05 2 .70 j 2 50
Melierte Schmisdenuß . 28 « 3 — 2 65 245
Fettschrot mit 50 °/° Stücken . . . 285 2 .S5 2 60 2 .48
Mas ^ incnk»hlrn . 2 85 2 95 2 «0 2 .40
Anthrazitnuß II . 3 - 5 3 - 5 3 60 3 40
Anthrazitnuß II der Zeche Kohlscheid

k Lan >enbr« hm . 3 95 405 3 .70 3 50
Lisornibriketts . 3 .45 3 .55 3 .20 3 -
Steinkeblenbriketts . 3 35 3 45 3 . 10 2 .9«
Eßnuß I und II rmchgesiebt . . . 335 3 45 3 10 2 8»
GirßereikokS . 3 .50 3 60 3 25 3 05
BrechkskS Nr . 1 . 355 3 65 3 30 3 18

„ Nr . 2 . 3S0 370 3 85 3 15
.. Nr . 3 . 3 45 3 .55 3 20 3 -

Tonsolid «tionSbrechkoks Nr . 1 360 3 .70 3 35 3 15
Nr . 2 . . 3 65 3 .75 3 40 3 20
Nr . 3 . . 3 . 55 365 3 30 3 10

Braunkohlenbriketts . ! 2 45 2 55 2 2« 2 . —
Fett flamm u . Fettflammnuß II . . 3 — 3 10 2 75 2 .55

nachgesiebt 3 05 3 . 15 2 .80 260
Hl . i 2 .95 3 05 2 70 2 50

Eßnüsse ncchtzesikbt III . . . . . 3 10 3 20 2 85 2 .S5
Anthrazit nachgesiebt I . 3 60 3 .70 335 3 15

„ „ III . . . . 3 .50 360 3 25 3 .05
Fettnußkohlen nachqesicbt l . . . 3 05 3 15 2 80 2 60

Hl . . . 3 05 3 . 15 2 .80 2 60

Durlach , den 18 . Juli 19l8 .
Ortsk - Hleustellc .

8tSk>ti8oks 8pSlItA88 S llllllsoil .

ksegsllilosgr ^slilungsvsi' lrslu'.
vis Lotvsudi^lreit äer Liosebräulcull^ des Larxsldumlauks maekt

es jedem veutsebeu rar klliebt , die AablimAen auk dem ^V«§s d»
Vs ^ nsvkniieig uud Usb « ivn»s «sung ru dsKleieben . Dies Zs-
»ebiebt auk emkaobe uud rveelcwassiAe Weise und vollstäudiZ AebübrM-
krei dureb ^usodluss an den

8parLL88SL- kiro - VerLedr,
der dureb ssius ^usdebuunA auf sämtlicbe deutsobsu 8parlca886u di«
berts vsbervsisuuAsmöAliebeitbietet .

Die Li»2Ak1u»geü aut Kiro -Loirlo
lrönuen sovobl in bar — Aussebeius und 8ebsLs verdeu in / ebbuiA
genommen — als uamsutlieb aueb dureb Veberveisuû der 6esebäll»-
eillgänge , sovis dauernder Verübe , vie Oebalt , Llietriuseu uud anders
Ansen ets . , «rkalZen .

Vis Verfügung üben ein Lutksdsn auf 6ipo - k< on1o

Aesobiebt dnreb 2abluuAsaulträA8 mittelst de/ ' empkavAeueu 6iro -
veisullgen. pur regelmässig viederlrebreude / nblnngsn , vis Ltsner»,
Umlage , Niet - und v ^potbelrenÄuseu , 6ns - und VVässerrsobnungen,
Lekulgelder , LraukenlrasseubeiträZs n .sv . , genügt «ine einmnligs
DskiiuriNSLNiaa 'Dksrsng , dis dis rum Widerruf ausgelnbrt virä.

vi « Outbabeu auk Oiro-Lonto sind in ibrer Höbe unbegrenzt und
verden vis dis übrigen Anlagen mit 4 °/o verzinst

2u veberveisnngen auk sein Oiro - Louto bsnutrt man am 2vee^-
wässigstsn die Oiro-Verbindungen der 8tädt. 8parbasss :

Itsivksdsnk - Lii ' 0 - !LQs,- s »,
?*asitsr :k?SOlrkeon4r » -Is>. 1218 , Nw ^ jss »u1is °

weitere ^.usiruntt vird an der Xass« bersitviliigst erteilt .
vts VervsltMg .

Destannlmachung .
Da auch m diesem Jahre di« Feldmäuse überhand nehmen,

werden die Grundstücksbesitzer darauf aufmerksam gemacht , daß zur
Verhütung der Schädigungen durch Mäusefraß eine Vertilgung der
Mäuse dringend geboten ist .

Neben der Aufstellung von Fallen und dem Bohren von Erd -
löchern kommt als geeignetes Mittel zur wirksamen Bekämpfung der
Mäuseplage „ Springers phoSphorhaltigeS Mäuselatroerge " in Betracht ,
die zum Preise von 1 .60 pro Büchse in Karlsruhe , Ettlingerstraße
Nr . 51 . zu kaufen ist .

Durlach , den 25 Juli l918 .
Stä - t . Tiefbauanrt,

^ Oef^aöri^ A
- smr Hemtzeiimig »«I! LdsrWeli

'

Montag vorläufig für Mohn ,
Dienstag bis einfchlietzlich Samstag für Reps .
Gesetzlich vorgeschricbene Schlagscheine sind mitzubrmgen .

tT? 77

4 > '

Schüler der Obertertia mit guter
Schrift wünscht während der Ferien
auf Büro mit fchriftl . Arbeiten
beschäftigt zu werden . Angebote
unter Nr 5 l 0 an den Verlag d Bl .

KWSWlN

SIsrLevssvllv
besorgt 1ortväIire » S

Vsmpi«s8ebsn8is!t 8vl »»rpp , i(Zrl8i't! b8.
^ üllLdmk8ie11e : Du ^ lLLli , Ms .^ x ^ s ^ L'LSZs 1ü .

W

» WS MI
VeiLs 0a » eir - unä LLvLktseL -

Llstüer
MiLs Ltussir

iu groöer ^ . usvabl .
— Leine Vadenspesen —

WM jWM « WU
iisrisruks, WMiskmstrsk» 34

_ l 'elepboll 1846_
2 -A.KLG 3V ML .

"

demjenigen , der mir bis l . 10. m
Duriadi ein« passende 3 —5 Zim¬
mer- Wohnungverschafft . Nähere»
im Verlaq d Bl ._

Statt Boventack und Del
empfehle

WM -»M
Adtrr -Drogerie A « g » Peter .



.»ZI, ..
Monteurs
Schloße
DreherUMPi

-888W
Ullä lR0 « K»»N »L»Dl«LN

^c>n

VSioU !
'- lMl!

fiirküisn
sednell nnä preisvert naea
cken nenesten^ intsrwoäellen

M . LZMF -

vsmenputr, »suxsstrsKell .

Äm Samemg wurde erne hatb-
fertige gestickte Tischdecke ver¬
loren . Dem redlichen Finder zahle
rch 50 Delednuncj , da es ein
Andenken ist , Abzugebm abends
von 7 Uhr ab

Lammstraße M , 1 St
Der Mann ,

welcher am Samstag auf dem
Sck' weinemarkt vergessen hat , das
Schwein zu zahlen , wird gebeten,
die 120 ^ an Adolf Ruf in
Aue zu bezahlen , andernfalls Lr_
<^ asjerrige , dac- gestecn stütz die

3 jungen Entchen aus dem
Graben an der Breiten Gasse mit¬
genommen hat, wird , da es fe¬
ststen wurde , ersucht , dieselben
wieder dorthin zu verbringen ,
andernfalls gerichtliche Anzeige
trivial

^ fucheuSe sollten kelmn
Vorschußzahlen,sondern

unter Nr . 511 durch den Verlag
d -eies Blatte? snfragsn.

Ein Wohnhaus
zu verkaufen . Zu erfragen im
Verlag diele? Blattes ,_

^ ' oder 2 stummen
gegen bar gesucht .

Angebote unter Nr , 508 an den
Verlaa die ' es Blattes ,_

Nachhrtfe sür rlNLU Sextaner
über die Ferien gesucht . Angebote
unter Nr 507 an den Verlag
dieses Blattes ._

Primaner enenr Nachhilfe
stunden ( Sprachen ) aech m den
Ferien . Angebots unter Rc. 505
an den Verlag dieses BlaOeS .

80 Mkl Belohnung öeür -
jeuigeu , der mir eine schöne 4 - 5-
Zimmerwohonnq sofort oder aus
1 . Oktober verschafft . Angebote
unter Nr 512 an den Ber >ag d Bl .

Eine 2— .1 Zirumerwoynuug
uebft Zugcbor wiid von ruhigen
Leuten (2 Personen ) auf 1 Olt,
zu mieten gesucht , Angebots unter
Nr 506 an den Be ^ au ^ Bi .

An Ladm Wir Wshmmg
svlort oder später zu mieten ge-
sock t Angebote mit Preisangabe
, r Nr , 504 -n den V > ' Nl> d , Bl.

Möbliertes Zimmer
von Einjährigem zu mieten ge¬
sucht , Äm .evvre nnier Ne , 509 ein

Verlag dieses Blattes_
At WWMks ZMNSl

in schörrer Lage mir separatem
Eingang zu vermieten Näheres
im Verla g rstistea Blattes_
Ba MM 2 HeneWöLs ?
stn erfragen

2Äald ;tLafie 38 , 1 . Stock .

Todes > A«rei§e.
Allen Freunden und Bekannten die überaus schmerz¬

liche Nachricht, daß mein herzensguter, lieber Mann

^ illi
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse

nach 40:nvnatiger treuer Pflichterfüllung infolge schwerer
Verwundung in einem Feldlazarett gestorben ist .

Durlach , den 29 . Juli ISIS .
In tiefem Leid die schwergeprüfte Gattin :

Luise Babel ,
z . Zt . in Stuttgart , Römerstraßs 6.

^Horizontal und Vertikal)
Bohrer
Hilfsarbeiter »

Mische MsschmmMik
(Sebrlwett) MrLach.

Todes - Anzeige .

M

Tieferschüttert geben wir Verwandten ,
Freunden uv d Bekannten die traurige Nach¬
richt, da« meine liebe , gute Frau , unsere
treubessrgte Mutter , Schwiegermutier,
Großmutter und Tante

M CtzliLis? Füsnißrr
»ed. Hofheius

nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von 7S Jahren
am Sonntag , Sen 28 . dS . Mts . , abends st- 7 Uhr , sanft
verschieden ist

Karlsruhe , Durlach , Düsseldorf , den 2S . 7 . ir .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Jak»S Filsinger.
F . Filsintzer , z . Zt . im Felde.
O. Filsinger , z , Zt im Felde
D . Sabstke , z . Zt . im Felde , und Frau Frid« , geb .

Filsinger ,
A. Frystatzki und Frau Johann «, geb . Filsinger.
Stabsarzt !Si . Gumprich und Frau Else , geb , Frystatzki .
L . Kämmerer und Frau Lins , geb , Filsinger.
Familie Hansel .
Familie Karl Hofheius.

Die Beerdigung findet Dienstag abend 7 Uhr in
Turlach statt.

Trauerhaus : Turlach , Grvtzirgerstraße44 .

r
breiter ar . vollherz , ist wieder
frisch eingetroffen ,
Aug . Forschner , Sallikiihkli-lß.,
Baieitorstr, 39 — Telephon 417 .

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern und allem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

EttliiMrslraße 42 im Laden .
Möbliertes Zimmer .
Ein schön möbliertes Balkon¬

zimmer sofort oder 1 August z»
^

Gusta» Müller, Mvltkestr . 6 ,
- Möbliertes Zimmer
^ in schöner Lage an nur solide«
- Herrn zu vermieten
- _ Grö tziugerstraße 27 .

A j Möbliertes Zimmer
s mit 1 oder 2 Betten und Penfio«

W .
'
zu vermieten

K i Auerstrstze 5 , 3 St rechts .
i
'
Zwei bis drei Frauen

finden iür Feld - und Gartenarbeit
! dauernde Beschäftigung bei
I Karl Z »kler , Mittelstraße 10

Kj Gebr . Klavier
W lzu lausen gesucht ,
U ! Brun » Masuch,

Karlsruh e . Akademiestraßs 42.

MM i Ein Kinderwagen
-̂ D zu verkaufen

W

Eine größere Anzahl

Krittler ml MsstMile»
sofort gesucht.

Wutssts -v SsrrsLLvH » Ä vo .
- Lkt1su § s8s !l8oU3 .rb —

Fabrik bei WsLfartsWeier»

Ettliugerstr. 3», 2 St.

Wfchm ! Wssz !
Tausende Radfahrer fabren auf

meiner erlaubten KriegSbereistrug.
Beste und billigste der Gegenwart.
Jeder kann die Reifen leicht auf-
legen. <Rroße Haltbarkeit , sehr
leichtes Fahren Ständig viele
Nachbestellungen, Fordert Preis¬
liste für Kriegs bereüung Nr , 10
mit Äbbiloungen umsonst ,

Lismsvhrs «,, Berlin N .,
Kastauie « Allee 3S.

«W-IIIIWM
Rechtschreiben , Schönschreiben
Rundschrist, Gedächtnislehre

unterrichtet mit bestem Erfolg
: L « tk . KrötzMtstWr

— Honorar mäßig , Anmeldungen jederzeit , -
2! m.

W !e«-Kmziitr.
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 381 —730 erhalten

am Mittwoch den ganzen Tag ab L«ger beim Stiebt . G «sl»erk
Fettschrot und Briketts.

TEÄMFU ' LZ?A.«Lk, Larnrnstr . 6.

mit !Rö shsr EilWifs
erhälrlich in der

Mer - Inzerie R»§. Helk
Ha uvtstr . 1« . Tel . 376 .

»WWWWSSSSS ^ ^ W^ M
Zu verkaufen

eine Milchkuh , mit dem
4 . Kalb 4 Monate
trächtig ,

eine Milchkuh , mit dem
5 , Kalb 2 Monate trächtig ,

ein Zuchtrind (Rigischlaz) , 20
Monate alt , 4 Monate trächtig ,

ein Zuchtriud (Simmentaler ein¬
geführt ), 17 Monate alt , bei

Karl Zoller, Larröwrvt»
Mittelstraße 10 ._

Lkgt ' Wm
" zu verkaufen

Psinrstratze 90^ . St.

>»
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